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Beschlussvorschlag:  
 
Auf der Grundlage der §§ 45 ff. KV M-V wird durch Beschluss der Stadtvertretung eine Ergänzung zur Haus-
haltssatzung 2009 in Umsetzung der Konjunktursonderprogramme erlassen.  
 
1. Die Maßnahmen lt. Anlage 1, die mit den zusätzlichen Mitteln aus dem Zukunftsinvestitionsgesetz umge-
setzt werden, werden bestätigt.  
 
2. Der überarbeitete Wirtschaftsplan 2009 des Eigenbetriebes Städtisches Immobilienmanagement wird ent-
sprechend Anlage 2 bestätigt.  
 
3. Die überarbeitete Haushaltssatzung 2009 des Städtebaulichen Sondervermögens Altstadt wird entspre-
chend Anlage 3 bestätigt.  
 
4. Die überarbeitete Haushaltssatzung 2009 des Städtebaulichen Sondervermögens Reitbahnweg wird ent-
sprechend Anlage 4 bestätigt.  
 
5. Der Oberbürgermeister wird ermächtigt, die Pflichtanlagen zu den unter 2 bis 4 genannten Dokumenten 
zu erstellen und der Rechtsaufsichtsbehörde zur Genehmigung vorzulegen.  
 
 
Finanzielle Auswirkungen:  
 
Die Stadt Neubrandenburg erhält auf der Grundlage des Gesetzes zur Umsetzung von Zukunftsinvestitionen 
(ZuInvG) zusätzliche Fördermittel  
 für den Schwerpunkt Bildungsinfrastruktur 4.394.287,68 EUR  
 für den Investitionsschwerpunkt Infrastruktur 675.422,47 EUR.  
 
Diese Fördermittel sind mit 15 v. H. Eigenanteilen zu komplementieren. D. h.  
 für den Schwerpunkt Bildungsinfrastruktur 775.462,53 EUR  
 für den Investitionsschwerpunkt Infrastruktur 119.192,20 EUR.  
 
Im Rahmen des Konjunkturpaketes 1 wurden die Fördermöglichkeiten einzelner Landesprogramme 
erweitert. Auch hier hat die Stadt Neubrandenburg Anträge gestellt, die jedoch noch nicht beschieden sind.  
 
Kofinanzierungshilfen wurden bestätigt für  
60,2 TEUR zur Finanzierung des Schiffsanlegers Alt Rhese zur Förderung aus dem Konjunkturpaket 1  
100,0 TEUR zur Finanzierung des Lessinggymnasiums zur Förderung aus dem ZuInvG  
 
 
Begründung:  
Zur Abwehr einer Störung des gesamtwirtschaftlichen Gleichgewichtes unterstützt der Bund mit einem Inves-
titionsprogramm zusätzliche Investitionen der Kommunen und der Länder. Dazu wurde zwischen Bund und 
Länder eine „Verwaltungsvereinbarung zur Durchführung des Gesetzes zur Umsetzung von Zukunftsinvestiti-
onen der Kommunen und Länder“ abgeschlossen. Diese bildete die Grundlage für die „Verwaltungsvereinba-
rung des Landes M-V (VV-MV) zur Durchführung des Gesetzes zur Umsetzung von Zukunftsinvestitionen der 
Kommunen und der Länder (ZuInvG)“ der die Stadtvertretung mit Beschluss vom 23.04.09 zugestimmt hat. 
Mit Schreiben vom 25.03.09 wurden alle Stadtvertreter über die beabsichtigten Maßnahmen informiert.  
 
Darüber hinaus konnten Anträge auf zusätzliche Fördermittel direkt an die Ministerien gerichtet werden, 
deren Fördermöglichkeiten ebenfalls aufgestockt wurden. Über diese Anträge wurde der Betriebsausschuss 
am 24.02.09 informiert. Bewilligungsbescheide liegen noch nicht vor.  
 
Entsprechend der VV-MV § 4 Abs. 7 wurden Kofinanzierungshilfen in Höhe von 10,0 Mio. EUR für finanz-
schwache Kommunen bereitgestellt über deren Anträge der Vergaberat beim Innenministerium entschieden 
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hat. Das Kabinett hat dieser Entscheidung am 05.05.09 zugestimmt. Die Stadt Neubrandenburg hatte folgen-
de Anträge gestellt:  
Kofinanzierung Konjunkturpaket I  
- Trainingsgebäude Badeweg 4a  267,3 TEUR  
- TH Binsenwerder  878,1 TEUR  
- Parkstraße  414,0 TEUR  
- Parkplatz Kulturpark  69,8 TEUR  
- Sadelkower Straße/Bassower Straße  112,8 TEUR  
- Ihlenfelder Straße/Torgelower Straße  483,3 TEUR  
- Ölmühlenstraße  132,3 TEUR  
- Industrieanschlussbahn, 3. BA  166,7 TEUR  
- Schiffsanleger Alt Rhese  60,2 TEUR  
- Aussichtsplattform Belvedere  72,0 TEUR  
- Turnhalle Traberallee  632,3 TEUR  
- Turnhalle Rasgrader Straße  547,3 TEUR  
- Franziskaner Kloster  1.104,6 TEUR  
 
Kofinanzierung Konjunkturpaket II (ZuInvG)  
- Lessinggymnasium  326,0 TEUR  
- BS Wirtschaft und Verwaltung, Haus 2, 1. BA  266,8 TEUR  
 
Von diesen insgesamt beantragten Kofinanzierungshilfen in Höhe von 5.533,5 TEUR wurden 160,2 TEUR be- 
stätigt. Damit erhält die Stadt Neubrandenburg 1,6 % der bereitgestellten Kofinanzierungshilfen.  
 
Auf der Grundlage des 1. Runderlasses zur Umsetzung des ZuInvG beschließt die Stadtvertretung in Ergän-
zung zur bisher noch nicht genehmigten Haushaltssatzung 2009 über die Maßnahmen im Rahmen des  
ZuInvG. Da erst mit der Kabinettsentscheidung zu den Kofinanzierungshilfen am 05.05.09 die Grundlage für 
den Ergänzungsbeschluss geschaffen wurde enthält (auf Empfehlung der Rechtsaufsichtsbehörde) der vorlie-
gende Beschluss nur die Objektliste, die zu ändernden Satzungen und die geänderte Zusammenstellung des 
Wirtschaftsplanes. Die daraus folgenden Änderungen der einzelnen Angaben zum Wirtschaftsplan und den 
Satzungen werden durch den Oberbürgermeister veranlasst und mit diesem Beschluss der Rechtsaufsichtsbe-
hörde übergeben. 
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